
 

 

Zur Tagung:  

Miteinander und füreinander zu sorgen ist 

zentrales Anliegen von Seelsorge und 

Diakonie, von Gemeindearbeit und 

kirchlicher Praxis. Auch im kommunalen 

Bereich wird zunehmend überlegt, wie das 

Gemeinwesen so gestaltet werden kann, 

dass alle partizipieren und 

Sorgebedürfnisse erfüllt werden können, 

ohne dass dies alleinige Aufgabe des 

Staates, der Kirche oder der 

Privatpersonen bleibt. Dabei kommen der 

Koordination und Organisation eine 

zentrale Rolle zu. Die zunehmende 

Digitalisierung ist hier als große Chance zu 

verstehen und bringt gleichzeitig 

Herausforderungen mit sich, die einer 

wissenschaftlichen und praktischen 

Reflexion bedürfen. Die Tagung geht 

diesen Spuren nach, nimmt dafür neue 

Konzeptionen und seelsorgetheoretischen 

Überlegungen auf, verknüpft diese mit den 

konkreten (digitalen) Handlungsfeldern 

und fragt nach deren gegenseitiger 

Bereicherung in Theorie und Praxis.  

 

 

Ort der Veranstaltung:  

 

Schmitthenner-Haus 

Heiliggeiststr. 17 

69117 Heidelberg 

 

 

Die Tagung wird organisiert von 

Prof. Dr. Annette Haußmann (Heidelberg) und 

Prof. Dr. Christine Wenona Hoffmann (Frankfurt) 

 

 

Informationen und Anmeldung bei:  

 

Christiane Hemberger-Ullrich & Marion Vogler 

Kisselgasse 1 

69117 Heidelberg 

sekretariat.poimenik@ts.uni-heidelberg.de 
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Interdisziplinäre Fachtagung 

22.-23. Mai 2023 

 



 

 

 

Montag, 22. Mai 2023 

13:30    Ankommen bei Kaffee  

             und Tee 

14:00    Begrüßung und Einführung 

14:30    Sorgende Gemeinde als Programm –

Einsichten aus einer empirischen Studie 

             Prof. Dr. Georg Lämmlin 

15:30    Kaffeepause   

16:00   Sorgende Gemeinschaften und 

Digitale Interaktion zwischen Wunsch und 

Wirklichkeit 

             Prof. Dr. Christophe Kunze 

17:00   Inklusiv sorgen? Chancen und 

Herausforderungen einer 

„inklusiven“ Diakonie in sozialen und 

digitalen Räumen  

            Prof. Dr. Anika Christina Albert 

 

Dienstag, 23. Mai 2023 

8:30    Digitale Möglichkeiten für Caring 

Communities im ländlichen Raum  

            Richard Händel   

9:30    Care schafft Community – Community 

braucht Care  

            Prof. Dr. Peter Zängl 

10:30   Kaffeepause 

11:00   Gemeinschaftliche Solidarität erleben 

und gestalten. Projektperspektiven 

            Prof. Dr. Annette Haußmann 

            Prof. Dr. Christine Wenona Hoffmann  

            Olivia Odrasil 

12:00    Vorstellung der Workshops 

12:30    Mittagspause 

14:00    Workshops (1) 

15:15    Workshops (2) 

16:30    Zusammenfassung und Ausblick  

18:00    Ende der Tagung 

 

 

 

 

 

             

 

Themen der Workshops 

I) Welchen Beitrag kann kirchlich-diakonische 

Quartiersentwicklung in Sorgenden 

Gemeinschaften leisten?  

      Matthias Ihlein 

 

II) hilver – Die Hilfevermittlung 

      Anja Frischkorn/Thomas Walter 

 

III) ANSEHEN - Erfahrungen mit der 

Organisation Ehrenamtlicher in der (wenig 

digitalen) Vesperkirche Mannheim  

      Anne Ressel 

 

IV) Digitale Beispiele aus dem Projekt 

„Sorgende Gemeinde werden“ 

      Barbara Schulte/Annegret Trübenbach-Klie 

 

 

 

 

 

 


